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3. Kreisklasse (3er) Gr. 3

TSV 1907 Allendorf/Lda VIII : VfR SchwR 1946 Lindenstruth III 
Montag, 18.09.2023, 20:00 Uhr

VfR SchwR 1946 Lindenstruth III spielt unentschieden beim 
TSV 1907 Allendorf/Lda VIII in einer packenden Partie

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 3 entführten die
Gäste des VfR SchwR 1946 Lindenstruth III in ihrem 2. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV 1907 Allendorf/Lda VIII. Wie knapp es im Punktspiel am Montag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:19. Nach dieser Punkteteilung haben die
Spieler vom TSV 1907 Allendorf/Lda VIII um die Nummer 1 Colin Rein nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Gäste mussten Ross /
Ruhs bei der 1:3-Niederlage gegen Urak / Bergen hinnehmen. In toller Verfassung präsentierte sich
Tim Rösser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Sven Bergen. Colin Rein gewann nachfolgend hingegen sein Spiel gegen Kai
Rübsamen eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Da gab
es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:
2. Anton Findt überzeugte im Einzel gegen Arda Urak, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Lange mit Kai Rübsamen ringen musste Jannik Ruhs in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war nichts für
schwache Nerven. Colin Rein hatte nachfolgend gegen Arda Urak indes bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jannik Ruhs über die 1:3-Niederlage gegen
Sven Bergen hinweggetröstet werden musste. Beim anschließenden 11:5, 11:7, 11:6 gegen Kai
Rübsamen fand Anton Findt dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Lange mit Sven Bergen kämpfen musste Colin Rein, bis er seinen Kontrahenten mit
11:5, 11:5, 7:11, 7:11, 11:6 niedergerungen hatte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arda Urak war für Tim Rösser letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1907 Allendorf/Lda VIII nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten
auf, während der VfR SchwR 1946 Lindenstruth III vor dem nächsten Spiel, das am 22.09.2023
gegen den TSV Beuern II ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1907
Allendorf/Lda VIII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.09.2023 gegen den TV 1899
Großen-Buseck III.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda VIII

Doppel: Rösser / Ruhs 0:1 
Einzel: C. Rein 2:1, A. Findt 2:0, T. Rösser 0:2, J. Ruhs 1:1 

 VfR SchwR 1946 Lindenstruth III
Doppel: Urak / Bergen 1:0 
Einzel: A. Urak 2:1, K. Rübsamen 0:3, S. Bergen 2:1
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